
 

 

 

 

 

Differenz, Diskriminierung und Empowerment für Studierende aus einem 

nichtakdemischen Elternhaus sowie Studierende of Color/mit Migrationshintergrund 

 

Am 24. & 25.11.2018 bietet das Teilprojekt Bildungsgerechtigkeit zwei Empowermentworkshops an, 
die Studierenden den Raum bieten, Erfahrungen von Nicht-Zugehörigkeit an der Universität und 
Stolpersteine auf dem Weg durch das Studium zu reflektieren. Da besonders Studierende of Color und 
Studierende mit einem nichtakademischen Familienhintergrund Ausschlüsse und Diskriminierung 
erfahren, ist der Workshop für Studierende, die sich diesen Gruppen zuordnen, konzipiert. Dabei sollen 
individuelle Erfahrungen ausgetauscht, Umgangsmöglichkeiten erarbeitet und auf gesellschaftlich 
etablierte Unterscheidungen aufmerksam gemacht werden.  
 
Die beiden Workshops finden parallel an einem Wochenende (Sa. + So.) statt. Zur Vor- und 
Nachbereitung werden Material zum Einlesen und Aufgaben zur Reflexion bereitgestellt. Aufgeteilt in 
zwei Gruppen werden die Workshops von je einer*einem Trainer*in abgehalten, die sich ebenfalls mit 
der entsprechenden Gruppe identifizieren. Darüber hinaus findet ein Vortreffen (3 Std.; Termin wird 
noch bekanntgegeben) statt und der Wochenendworkshop wird durch ein online-Studium vor- und 
nachbereitet. 
Die Teilnahme kann mit 2 CP im Studium Integrale verbucht werden. Voraussetzung dafür ist die aktive 

Teilnahme sowie eine Präsentation zum Abschluss des Seminars. 

Veranstaltungsort ist das Seminarzentrum Kerpenerstraße 15. 

Bei Rückfragen und zur Anmeldung für einen der Workshops wenden Sie sich bitte an  

Dr. Thorsten Merl: thorsten.merl@uni-koeln.de  

(Eine Anmeldung ist ausschließlich über Thorsten Merl möglich.) 
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